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Lassen wir die Technikwelt einmal 

hinter uns und machen einen klei-

nen Abstecher in den Wellnessbe-

reich: Hier am Schwimmbecken ist 

es richtig mollig warm. Das Was-

ser lädt dazu ein, einfach hineinzu-

gleiten und die Seele baumeln zu 

lassen. Wer ganz still bleibt, hört 

nichts außer dem sanften Plät-

schern der Wellen. Durchatmen 

und genießen!

Und genau damit wären wir 

an dem Punkt angekommen, an 

dem dieser Text doch nicht mehr 

ohne Ventilatoren auskommt: 

Denn GreenTech EC-Technolo-

gie von ebm-papst leistet in vielen 

Schwimmbadanwendungen welt-

weit einen entscheidenden Beitrag 

zu einem angenehmen und geräu-

scharmen Entspannungserlebnis. 

Sie sorgt für die richtige Temperatur 

und leitet überschüssige Luftfeuch-

tigkeit ab. Ridvan Cehic, Geschäfts-

führer der 13-Mann-GmbH Mol-

lerus in Meersburg am Bodensee, 

weiß die Vorteile der EC-Technolo-

gie für seine Branche zu schätzen. 

„Wir sind vor allem auf Hotels und 

private Anlagen spezialisiert“, sagt 

er. „In diesem Bereich liefern wir 

vollautomatische Lüftungsblöcke, 

die voll auf die Anforderungen der 

Schwimmbäder angepasst sind.“ 

Selbstständig erfassen seine Ge-

räte alle relevanten Messwerte im 

Raum, um über die stufenlos dreh-

zahlvariablen Ventilatoren Zu- und 

Abluft zu regulieren. Für die Tempe-

ratursteuerung nutzen die Lüftungs-

blöcke das Prinzip der Wärmerück-

gewinnung, die Anlage entfeuchtet 

je nach Einbausituation über die 

Außenluft oder eine Wärmepumpe.

Ruhepol im Wellnessbereich 

Die Geräte von Mollerus sind alle-

samt auf den Dauerbetrieb ausge-

richtet, mindestens fünf Stunden 

pro Tag müssen sie in jedem Fall 

laufen, um günstige Klimabedin-

gungen beizubehalten. Dies ist von 

einigen Bedingungen abhängig 

etwa der Dauer des Badebetrie-

bes oder ob ist das Becken abge-

deckt ist oder nicht. Um dem Ent-

spannungsbedürftigen ein ange-

nehmes Verweilen zu ermöglichen, 

dürfen dabei zu keinem Zeitpunkt 

unangenehme Geräusche entste-

hen. „Wir haben bei der Auswahl 

der Ventilatoren ganz genau hinge-

hört“, sagt Cehic. „Unser Ergebnis 

war, dass eine Mehrzahl von klei-

neren Ventilatoren in unseren An-

wendungen weniger Geräusche 

erzeugen als ein leistungsgleicher, 

größerer Ventilator.“ Außer in we-

nigen Ausnahmefällen kommen 

die Kunden sogar ohne zusätzli-

chen Schalldämpfer aus – ein kla-

rer Kostenvorteil. Zweiter Vorteil der 

Entscheidung: Mollerus bietet seine 

Lüftungsblöcke modular an, mit bis 

zu acht energiesparenden Green-

Tech EC-Ventilatoren. „Je nach 

Schwimmhallengröße können wir 

unseren Kunden somit genau das 

passende Gerät liefern“, sagt Ce-

hic. Die für Mollerus konzipierten 

EC Gebläse laufen unauffällig und 

sorgen damit für ein tolles Wohl-

fühlklima. Entspannung pur an al-

len Fronten also! 

KLIMATECHnIK

Ob Wellnessbereich oder Schwimmhalle: Wenn Anlagen von Mollerus das Klima 
regulieren, dürfen sich alle entspannen – Gäste und Betreiber. Schließlich werden die 
Geräte den Bedürfnissen beider Gruppen gerecht.

Anschalten um abzuschalten

Entspannen 
ohne störende 
Geräusche: Die 
Lüftungsblöcke 
von Mollerus 
setzen auf 
GreenTech 
EC-Technologie.


